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Tagung  
zone*imaginaire  

am 26.  November 2009

Zwischennut zungen  
in der Schweiz:  

Argument e und Inst rument e

Das Forschungsprojekt zone*imagi-
naire untersuchte und verglich  
Zwischennutzungen in ehemaligen 
Industriearealen in Aarau, Winter- 
thur und Zürich und bezog Dutzende 
weiterer Areale in der Schweiz und 
im Ausland in die Arbeiten ein. Es 
hat sich gezeigt, dass zwischen-
genutzte Areale nicht brach liegen, 
sondern Brennpunkte innovativer 
Betriebe und Kulturen sind. Sie bil- 
den “Espaces de l’Imaginaire”,  
wo vieles möglich ist. An der Tagung 
sollen Wege aufgezeigt werden,  
wie mit den Arealen planerisch ver- 
fahren werden kann: Einerseits mit 
den Zwischennutzungen selber, 
andererseits mit Umnutzungspro-
zessen oder gar Modellen, die den 
Verbleib bisheriger Aktivitäten er- 
möglichen. Auch ein Zwischennut-
zungsprojekt mit mobilen Immobilien 
wird an der Tagung vorgestellt und 
diskutiert. Beendet wird die Tagung 
mit der Buchvernissage “zone*imagi-
naire”.

Zielpublikum
Fachleute aus Wirtschaft, Politik,  
Kultur und Raumplanung, Behörden,  
ArealeigentümerInnen, Investoren, 
Zwischennutzenden.

Tagungsort
Zürcher Hochschule für angewandte 
Wissenschaften ZHAW, Winterthur, 
Halle 180, Tössfeldstr. 11. 

Tagungskosten
Fr. 180.– inkl. Mittagessen (Studen- 
ten /AHV / IV /  Wenigverdienende  
Fr. 50.– inkl. Mittagessen)

 
Anmeldung

Bis 31. Oktober 2009 an:  
tagung@inura.ch 

Informationen
www.zone-imaginaire.ch 

Programm

09.30 –  09.40
Begrüssung durch Stephan Mäder,  
Rektor des Departements Architek-
tur der ZHAW, Winterthur

09.40 –  09.50
Begrüssung durch Ernst Wohlwend, 
Stadtpräsident von Winterthur

09.50 –  10.00
Einleitung in die Tagung 

  Rosmarie Müller, 
HSR Rapperswil, IRAP
 

10.00 –  10.30
Zwischennutzungen und Providurien 
statt Leerstand und Planungsleichen

  Martin Vinzens 
und Matthias Howald, 
Bundesamt für Raument-
wicklung ARE

10.30 –  11.00
Erkenntnisse aus dem Projekt 
zone*imaginaire

  Philipp Klaus,  
INURA Zürich Institut

11.00 –  11.30
Strategien und Beispiele der 
Etablierung von Zwischennutzungen

  Barbara Buser, in 
situ /  Kantensprung

11.30 –  12.15
Besuch beim Arealverein Lagerplatz 
Winterthur

12.15 –  13.30	
Mi t t agessen Outback Lodge

13.30 –  14.30	
Das Sulzer-Areal Stadtmitte,  
Führung

 Martin Schmidli, 
Sulzer Immobilien

14.45 –  15.15	
Erfahrungen aus der Planung im 
Umstrukturierungsgebiet Torfeld 
Süd, Aarau

 Ueli Stieger, 
Stadtentwicklung /   
Stadtbauamt Aarau

15.15 –  15.30	P ause

15.30 –  16.00	
Lösungsansätze für problematische 
Situationen in Zwischennutzungen

 Matthias Bürgin, 
bürometis.ch, Basel

16.00 –  16.30	
Erfahrung mit dem Neubau einer 
Zwischennutzung, das Beispiel 
Basislager, Zürich-Binz

 Steff Fischer,  
Fischer Liegenschaften 
Management, Zürich und 
Marc Angst NRS-Team, 
Cham

16.30 –  16.45	
Diskussion, Fazit

16.45	
Apéro / Buchpräsentation

Moderation der Tagung 
Richard Wolff, INURA Zürich Institut / 
ZHAW Winterthur

Tagungsorganisation
INURA Zürich Institut, 
Tel. 044 563 86 90

Die Tagung wird unterstützt von
Stadt Winterthur
Fischer Liegenschaften Management
ZHAW Winterthur
Schweizerischer Städteverband
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